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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am  
Mittwoch, 21. Juni 2023 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 21. Juni 2023 um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser 
Sitzung wird die Bevölkerung freundlich eingeladen.

Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten:

1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung

     
2. Bausachen

3. Feuerwehr Schiltach
 - Vergabe Schutzausrüstung

4. PC-Netz Verwaltung
 - Vergabe Server

5. Bachstraße 4
 - Vergabe Natursteinarbeiten

6. Missbräuchliche Nutzung von Fußwegen

Anfragen, Verschiedenes 

 

Geänderte Öffnungszeit am  
Dienstag, 13. Juni 2023 

Das Rathaus ist am Dienstag, 13.06.2023 nachmittags 
erst ab 16.00 Uhr geöffnet. 

Förderung von Feuerlöschteichen 
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat bereits am 16. 
Dezember 2009 beschlossen Zuwendungen zur Förderung 
des vorbeugenden Brandschutzes zu gewähren. 
Auch wenn in vielen Baugenehmigungen im Außenbereich 
die Auflage erteilt ist, für die eigenen Gebäude eine Lösch-
wasserbevorratung durch einen Teich oder einen Behälter 
sicherzustellen, kommt dem für die Freiflächen eine immer 
größere Bedeutung zu. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats wurde daher auch im 
Hinblick auf die immer größer werdende Gefahr von 
Flächen- oder Waldbränden gefasst. Gerade im vergan-
genen heißen und trockenen Sommer hat sich gezeigt, wie 
wichtig gerade im Außenbereich, eine ausreichende Lösch-
wasserversorgung ist, um größeren Schaden an Mensch 
und Natur abzuwenden. 
  
Es gelten folgende Förderrichtlinien für die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung des vorbeugenden 
Brandschutzes in Form von Löschteichen 
1.  Die Baumaßnahme muss brandschutztechnisch 

notwendig und zweckmäßig sein; sie muss den aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen und mit der 
Stadt Schiltach grundsätzlich vorher abgestimmt sein.

  Vor Baubeginn müssen die entsprechenden öffentlich-
rechtlichen Genehmigungen vorliegen. 

2.  Die Löschteiche müssen dem öffentlichen Brandschutz 
auf Dauer zur Verfügung stehen und grundsätzlich 
vom Eigentümer betrieben und unterhalten werden.

3.  Die Förderung von Neubaumaßnahmen zur Bereitstel-
lung von Löschwasser beträgt 40,00 Euro pro Kubik-
meter Vorhaltung. Gefördert werden maximal 250 
Kubikmeter Löschwasservorhaltung. (max. 10.000,00 
Euro inkl. Eigenleistungen). 

  Die Gesamtkosten sind vor Auszahlung des Zuschusses 
der Stadt nachzuweisen. Ergibt die Endabrechnung 
niedrigere tatsächliche Kosten, so wird die Förderung 
entsprechend gekürzt. 

4.  Für Unterhaltungsarbeiten an vorhandenen Lösch-
teichen wird ein Zuschuss in Höhe von 40 Prozent der 
anfallenden Kosten gewährt. Die förderfähigen 
Aufwendungen müssen mindestens 500,00 Euro 
betragen. Auch diese Arbeiten müssen vor Baubeginn 
mit der Stadt Schiltach abgestimmt sein. 

5.  Werden im Zuge der Maßnahmendurchführung auch 
Eigenleistungen erbracht, so können diese auf Nach-
weis des Eigentümers im Umfang von maximal 25 % 
der sonstigen anerkennungsfähigen Kosten (durch 
Rechnung belegte, als Aufwand anerkannte Fremdko-
sten) als zuschussfähig anerkannt werden. 

  Bei der Berechnung des Eigenleistungsanteils wird ein 
Stundensatz in Höhe  des Mindestlohns nach der 
aktuell geltenden Mindestlohnanpassungsverordnung 
pro Stunde anerkannt (derzeit 12,00 Euro). 

 Stadt Schiltach

Lesespaß
für die ganze Familie!



3

  Die Eigenleistungen sind lückenlos nachzuweisen. Der 
Nachweis muss das Datum, die ausführenden Personen, 
die Art der Leistung und die Anzahl der Stunden bein-
halten. Der Nachweis ist von den Personen, die die 
Tätigkeiten erbracht haben, zu unterzeichnen und vom 
Eigentümer oder Bauleiter zu bestätigen. 

6.  Die steuerliche Abwicklung des Förderbetrages ist 
Sache des Eigentümers. 

  
Bei Fragen können Sie sich gerne an Gudrun Fahrner, Tel.: 
07836/58-17, im Rathaus wenden. 
  
 

Städtischer Friedhof im Umbruch 
Der städtische Friedhof der Stadt Schiltach in der Hohen-
steinstraße wurde 1846 eingerichtet, nachdem man den 
alten Friedhof „Kirchgarten“ bei der evangelischen Kirche 
aufgeben musste. 
  
In den 1970er Jahren gab es dann hier in westliche Rich-
tung eine Erweiterung, um dem Platzbedarf gerecht zu 
werden. Hier wurde dann auch erstmals in einer Mauer 
Urnennischen angeboten, deren Belegung damals aber 
eher als Ausnahme zu sehen war 
  
Der Friedhof war damals geprägt von vielen Kauf- bzw. 
Familiengräbern, die von Generation zu Generation 
weitergegeben wurden. Verschärft wurde dies auch damit, 
dass die Nutzungszeiten früher 50 Jahre, dann 40 Jahre 
und zuletzt dann auf 30 Jahre vergeben wurden. Gerade im 
Bereich der Kauf-/Familiengräber konnte keine generelle 
Auflassung der Grabstätten geplant werden, da durch die 
Möglichkeiten der Zusatzbestattungen im Familienkreis 
dann wieder Verlängerungen der Nutzungszeiten vergeben 
werden mussten. 
  

Mitte der 1980er Jahre kam der Friedhof damals an seine 
Kapazitätsgrenze. Man bekam Probleme, überhaupt noch 
Kaufgräber anbieten zu können, während die Flächen für 
Reihengräber ja nach der jeweiligen Nutzungszeit von 20 
Jahren immer wieder ausliefen und diese dann für eine 
Neubestattung wieder zur Verfügung standen. 
  
Deshalb hatte die Stadt Schiltach fürsorglich eine weitere 
Erweiterung in Richtung Westen geplant und dafür im 
Jahr 1987/88 auch ein Bebauungsplanplanverfahren 
„Friedhof“ durchgeführt. 
  
Doch gerade zu dieser Zeit begann dann ein Wechsel und 
eine Veränderung der Einstellung der Gesellschaft zu den 
Bestattungsformen und -möglichkeiten, so dass neue 
Bedürfnisse und dann auch Herausforderungen auf die 
Kommune zukamen. 
  

Immer mehr Urnenflächen mussten angeboten werden, so 
dass man gerade im westlichen Teil des Friedhofes Freiflä-
chen terrassierte, damit Urnenmauern mit Nischen schaffte 
und die Freiflächen ebenfalls als Urnengrabstätten anbot. 
Auch dies damals alles noch unter dem enormen Zwang 
der fehlenden Freiflächen auf dem ohnehin topographisch 
schwierigen Friedhof. 
  
Erst später und damit nach und nach wirkte sich der 
Umschwung auf mehr Urnenbeisetzungen und damit 
deutlich weniger Reihengrab- und Familiengrabflächen 
aus. 
  
So konnte im mittleren Teil des Friedhofes eine weitere 
Urnennischenfläche überplant und bebaut werden, um 
diesem Trend nachzukommen und weitere Urnennischen 
anzubieten. 
  

Auch Flächen im westlichen Teil des Friedhofes konnten 
zu gärtnerbetreuten Grabstellen freigeben werden, um 
auch diese weitere und zusätzliche Möglichkeit der Urnen-
beisetzungen in Schiltach anbieten zu können. 
  
Im Jahr 2019 konnte eine weitere Bestattungsform mit 
Urnenerdgräbern angeboten werden. Bislang bestand ja 
die Möglichkeiten der Wahl eines Urnenerdgrabs, der 
Bestattung in der Urnenmauer, eine anonyme Bestattung 
in der Urnenmauer oder die Bestattung im gärtnerbe-
treuten Grabfeld. 
  
Neu ist seither nun auch die Möglichkeit, sich (halb-)
anonym in einem Gemeinschaftsurnengrabfeld beisetzen 
zu lassen, wobei hier auch die Möglichkeit der Namensge-
bung auf einer Stele im Angebot ist, was bislang auch gut 
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angenommen wurde. Dieses Beisetzungsfeld befindet sich 
in der Böschung zwischen der unteren und oberen Ebene 
im Bereich der neuen Urnenmauern mittig des Friedhofes. 
Durch diesen allgemeinen Trend und natürlich auch der 
Möglichkeit von Friedwaldbestattungen, also Beisetzungen 
außerhalb des städtischen Friedhofes, ist der Platzbedarf 
für Erdgräber deutlich zurückgegangen. 
  
Auch hat die lange Tradition der Familiengrabstätten 
deutlich nachgelassen. Viele Kaufgräber wurden auf 
einmal vorzeitig freigegeben, andere nicht mehr verlän-
gert, so dass es in diesen Grabfeldern enorme Lücken gibt. 
Leider eben nicht zusammenhängend, um diese neu zu 
überplanen, weil hier durch die Letzt- bzw. Zusatzbestat-
tungen die Nutzungslaufzeiten deutlich unterschiedlich 
sind und nicht gemeinsam auslaufen. 
  

In der letzten Gemeinderatssitzung zeigte die städtische 
Mitarbeiterin Gudrun Fahrner den Gemeinderatsmitglie-
dern anhand des Gesamtbelegungsplans die Problematik 
auf, welche der Friedhofsverwaltung Schwierigkeiten 
bereitet und man so um eine Neustrukturierung nicht 
vorbei kommt. 
  
Deshalb wurde auch beschlossen, die Mindestruhezeit bei 
den Urnenbestattungen von bisher 20 Jahren auf 15 Jahre 
zu reduzieren. Die Mindestruhezeit bei Erdbestattungen 
verbleibt bei 20 Jahren. 
  
Kaufgräber werden jedoch nur noch für 20 Jahre verkauft 
mit der Option der entsprechenden Verlängerung, jedoch 
nur für den Ehegatten. 
  
Dazu müssen zunächst die rechtlichen Voraussetzungen 
mit der Überarbeitung der Friedhofssatzung (Friedhofs-
ordnung und Bestattungsgebührensatzung) geschaffen 
werden. Erst dann greift die verkürzte Ruhezeit. 
  

Ladestation auf dem Parkplatz  
des Edeka-Marktes 

Auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes, in sehr guter Lage 
zu den örtlichen Einkaufsmärkten und den Sportanlagen, 
steht Ihnen eine weitere Ladestation in Schiltach zur 
Verfügung.   
Zum Normalladepunkt, an dem mit bis zu 22 kW mit 
Wechselstrom geladen werden kann, besteht an dieser 
Ladestation auch die Möglichkeit der Schnellaufladung 
mit einer maximalen Ladeleistung von 50 kW.  
Zum Laden des Elektrofahrzeugs gibt es folgende Möglich-
keiten: Für das Ad-hoc-Laden ist der QR-Code am Lade-
punkt mit dem Smartphone einzuscannen, persönliche 
Daten zu ergänzen und die gewünschte Zahlungsart anzu-
geben. Danach kann der Ladevorgang direkt gestartet und 
abgerechnet werden. Bei dieser Variante beträgt der Preis 
fürs Schnellladen inklusive Mehrwertsteuer 52,36 Cent 
pro Kilowattstunde und fürs Normalladen 47,60 Cent pro 
Kilowattstunde. Beides ist jeweils bei einem Mindestbe-
trag von 3,57 Euro möglich. Nutzer können jedoch auch 
eine beliebige RFID-Ladekarte oder Smartphone-App 
eines Partners aus dem europaweiten Roaming-Netzwerk 
Hubject/Intercharge nutzen. In diesem Fall gilt der Preis 
des Roaming-Partners. 
  
Wir freuen uns sehr, dass mit dieser weiteren Ladestation 
und auch der ersten Möglichkeit der Schnellaufladung 
lokale und externe Kunden ihre E-Fahrzeuge laden können 
und somit maßgeblich zur CO2-Reduzierung beitragen. 

 
deer e-Carsharing in Schiltach – elektrisch 

mobil mit dem grünen Hirsch  
Seit über einem Jahr können registrierte BürgerInnen nun 
auch in Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsha-
rings genießen. Mit dem E-Fahrzeug an der Ladestation 
Am Hirschen 2/1, können die KundInnen das Fahrzeug 
bequem per App für einen gewünschten Zeitraum reser-
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vieren. Jede Fahrt im Stunden-, Tages- oder Wochenend-
Tarif kann innerhalb des deer Mobilitätnetzes an jeder 
beliebigen Station beginnen und enden. Dank dieses 
Konzepts sind auch Einwegfahrten ohne Probleme 
möglich, das eigene Auto kann zuhause bleiben und die 
Umwelt wird auch noch geschont. Die sichere Reichweite 
für die nachkommenden KundInnen ist dabei stets gewähr-
leistet, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule 
ohne Zusatzkosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 
Tarife: 
Stundentarif 7,90 € 
Tagestarif 49,90 € 
Wochenendtarif 89,90 € (Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 
21:00 Uhr) 
Die „deer Preisautomatik“ sorgt dafür, dass die KundInnen 
nur den Tagestarif bezahlen, wenn die Kosten des Stun-
dentarifs den Tagestarif übersteigen. 
Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

 
Flächen- und Waldbrandgefahr ist schon 

wieder ein Thema: 
Trotz der vielen Regenfälle in den Monaten März und Mai 
2023 ist die Flächen- und Waldbrandgefahr heuer schon 
wieder ein Thema. Nach den nassen Frühjahrsmonaten 
eigentlich kaum vorstellbar. 
  
Doch aufgrund der zuletzt sehr warmen Tage und dem 
enormen Wind dazu sind viele Oberflächen schon wieder 
so ausgetrocknet, dass der Waldbrandgefahrenindex in 
manchen Bereichen schon wieder auf 4 – hohe Gefahr- 
angestiegen ist. So wird auch für unsere Region bei der 
Station Wolfach für den heutigen Donnerstag die zweit-
höchste Gefahrenstufe prognostiziert. 

  
So könnte es auch in diesem Jahr spätestens im Sommer 
dauerhaft wieder zu höherer Flächen- und Waldbrandge-
fahr kommen. 
  
Es ist deshalb auch enorm wichtig, dass in Regionen, wo in 
den letzten Jahren die Situation in Richtung Löschwasser 
sehr angespannt war, frühzeitig überlegt und fürsorglich 
gehandelt wird. 
  
Gerade bei Wald- und Flächenbrandgefahr würde eine 
deutlich höhere Dichte von intakten Löschweihern hier 
doch einige Sorgen nehmen. 
  
Hier bietet die Stadt Schiltach im übrigen Fördermittel für 
den Bau und den Unterhalt an! 
  
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Schiltach unter 
Kommandant Markus Fehrenbach bereiten sich deshalb 
hier auch im organisatorischen Bereich auf einen eventu-
ellen Ernstfall vor: 
 
• Enger Austausch mit Forst (Holger Wöhrle) und Verbes-

serung des Wegenetzes im Wald sowie Bereitstellung von 
Kartenmaterial

• Der Wechsellader mit dem Abrollbehälter Waldbrand ist 
eingetroffen. Hier startet jetzt die Ausbildung.

• Der Landkreis Rottweil hat nun in der Zentralen Feuer-
wehrwerkstatt zwei Rollwagen mit Waldbrandausrü-
stung beschafft. Hier können alle Feuerwehren Zentral 
zugreifen.

• Ausbildung der Mannschaft speziell auf das Thema
• Ausbildung und Zusammenarbeit mit den Feuerwehren 

im Kinzigtal, hier wurde auch zusammen mit @Fire eine 
größere Ausbildungseinheit durchgeführt, um durch 
Multiplikatoren Kenntnisse und Fähigkeiten weiter zu 
vermitteln.
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• Die Feuerwehren in Kinzigtal entwickelten zusammen 
mit der Firma Novotex eine Waldbrandjacke und 
beschaffen diese auch. Hierdurch wird noch mehr 
Komfort für die Einsatzkräfte geschaffen. Ca. 360 Jacken

• In der Online-Akademie der Landesfeuerwehrschule BW 
werden regelmäßige Webinare angeboten, an denen 
unsere Führungskräfte teilnehmen, um Wissen weiter zu 
vermitteln.

• Wir sind mit unserer befreundeten Feuerwehr im franzö-
sischen Soufflenheim (absolute Profis) im regen 
Austausch und konnten hier schon bei einer Großübung 
als Beobachter teilnehmen, um einen positiven Benefit 
zu erhalten.

• Austausch und Zusammenarbeit mit anderen Feuer-
wehren

• Alarm und Ausrückeordnung optimieren. Was, wann, 
woher. Miteinbeziehen des Wassermeisters.

• Übersichten mit Löschweiher, Gewässer und Hydranten
• Miteinbeziehen von Landwirten, Wasserfässer und deren 

Kontaktdaten (seit 3 Jahren sehr schleppend, sehr wenig 
Rückmeldung)

 

Kommandant Markus Fehrenbacher weist in diesem 
Zusammenhang auch auf die gute technische Ausrüstung 
der Schiltacher Feuerwehr hin, denn der Gemeinderat und 
die Stadtverwaltung Schiltach haben diesbezüglich die 
Feuerwehr Schiltach überdurchschnittlich gut ausgerü-
stet: 
 
• 3 wasserführende Feuerwehrfahrzeuge mit insgesamt 

5000 Litern
• Neue leichte Einsatzbekleidung und Helme für die 

Mannschaft, die das Arbeiten vor allem bei hohen 
Temperaturen erleichtert und trotzdem einen guten 
Schutz bietet. (keine dunkle Bekleidung)

• Beschaffung eines „Abrollbehälter Wald- und Vegetati-
onsbrandbekämpfung“ - hier sind speziell Geräte verla-
stet für Wasserförderung über lange Wegstrecken, sowie 
Brandbekämpfung auf Wald- und Wiesenflächen im 
unwegsamen Gelände. Zudem leichtere Schutzbeklei-
dung.

• Div. bauliche Maßnahmen wie Errichtung von Saug-
stellen an Gewässern oder neue Hydranten im Außenbe-
reich. Hier ist die Stadtverwaltung immer offen für 
Vorschläge und setzt diese Optimierungen stetig um.

• Zukünftig soll unser LF 16/12 durch ein TLF ersetzt 
werden, quasi ein Löschfahrzeug mit einem größeren 
Wassertank.

 

  

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 12. 
Juni 2023, bei achtwöchiger Abholung ist 
sie erst am   Montag, 24. Juli 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
16. Juni 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Samstag, 10. Juni 2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Samstag, 10. Juni 2023 abge-
holt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 13.06.2023
16:30 bis ausnahmsweise 18.15 Uhr offener Kindertreff für 
alle Grundschulkinder 
In der Kinderwerkstatt bauen wir Vogeltränken für den 
Garten oder das Fensterbrett. 
18 Uhr alle Mitglieder des Kindertreffteams treffen sich 
zum Fototermin im Jugendtreff 
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18.30 Uhr Besprechung Kindertreff-Team 
  

Mittwoch, 14.06.2023
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.Klassen der weiterführenden 
Schulen). Die Küche öffnet für „cool cooking“ und wir 
mixen Smoothies 
 
18.30 bis 20 Uhr  Jungstreff für alle Jungs ab Klasse 4 
  
Das Sommerferienprogramm erscheint bald 
Bald ist es soweit, das diesjährige Sommerferienprogramm 
erscheint online am Montag, 19.Juni 2023. Mit 44 Ange-
boten kann bei den Kindern eigentlich keine Langeweile 
aufkommen, fast  jeden Tag ist etwas Spannendes geboten. 
Natürlich sind die Klassiker wieder mit dabei, aber es gibt 
auch ganz neue Angebote zu entdecken. Die teilnehmenden 
Vereine, Einrichtungen und Einzelpersonen haben sich 
wieder jede Menge Gedanken gemacht und gemeinsam ein 
vielfältiges Programm für die Kinder entworfen. 
Wie schon im vergangenen Jahr erscheint das Ferienpro-
gramm ausschließlich digital auf der Homepage der Stadt 
Schiltach. 
Alle Angebote erscheinen in einer übersichtlichen Liste. 
Beim Klick auf das Angebot erscheinen die Beschreibung 
und alle wichtigen Infos über das Angebot. Und wenn man 
sich für einen Programmpunkt entschieden hat, packt man 
diesen in einen virtuellen Einkaufskorb...wie beim „online 
shopping“! Ist der Wagen mit den jeweiligen Wünschen 
gefüllt, braucht man ihn nur abzuschicken, und die Anmel-
dung ist erfolgt. Die Anmeldungen gehen wie bisher auch 
direkt beim Kinder-und Jugendbüro ein und werden bis 
zum Anmeldeschluss am Sonntag, 2. Juli 2023 dort gesam-
melt. Dann geht es weiter wie gewohnt, die Teilnehmer-
plätze werden ausgelost und die Kinder erhalten ihre Teil-
nehmerausweise einige Tage später. In diesem Jahr werden 
die Teilnehmerausweise sowohl per Post als auch per Email 
verschickt. 
Dies ist ein Versuchsdurchgang mit dem Ziel, ab Sommer 
2024 die Ausweise nur noch digital zu versenden. 
Ende August werden dann die Teilnehmergebühren per 
Lastschrift von der Stadtkasse der Stadt Schiltach abge-
bucht. Nach dem Anmeldeschluss und der Auslosung der 
Plätze veröffentlichen wir wie gewohnt die dann noch 
freien Plätze, für die man sich auf gleiche Art und Weise 
anmelden kann. 
Der Link, der direkt zum Sommerferienprogramm und zur 
Anmeldung führt, ist ab  Montagnachmittag, 19.6.2023 auf 
www.schiltach.de  zu finden.  
Außerdem erhalten alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler der Grundschule Schiltach-Schenkenzell recht-
zeitig vor dem Anmeldebeginn einen Infozettel mit dem 
genannten Link und einem QR-Code, mit dem man Zugriff 
auf das Ferienprogramm hat.  
Eine Anmeldung in Papierform ist nicht mehr möglich! 
Alle Familien, die keinen Zugang zum Internet haben oder 
anderweitig Unterstützung benötigen, können sich selbst-
verständlich ans Team des Kinder-und Jugendbüros 
wenden! Tel. Nr. 07836 454 (auch Anrufbeantworter, wir 
rufen zurück!) oder jugendbuero@stadt-schiltach.de 
 
 

Offene Seniorenarbeit 
Arbeitskreis „Offene Seniorenarbeit“  

Halbtagesfahrt zum Nationalparkzentrum 
Ruhestein 

Am Donnerstag, 15. Juni findet die nächste Fahrt der 
Offenen Seniorenarbeit statt. 
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Vor Heubach 13.00 Uhr 
Bahnhof  13.02 Uhr 

Häberlesbrücke 13.07 Uhr 
Kath. Kirche 13.09 Uhr 
Hoffeld  13.11 Uhr 
  
Der Bus ist voll. Keine Anmeldungen mehr möglich. 
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 9:00 – 12: 00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30-12:00 Uhr und 14:30-16:30 
Uhr 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Samstag von 11:00 – 16:00 Uhr 
  
Donnerstag, 08. Juni,  
katholische Kirchengemeinde 
Fronleichnam 
Katholische Kirche 
  
Freitag, 09. Juni, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Schüttesägemuseum 
  
Mittwoch, 14. Juni, 16:15 Uhr 
Stadt Schiltach, Hansgrohe SE, Vega Grieshaber KG, 
Grieshaber GmbH & Co. KG 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten, Hohensteinstraße 
  
Mittwoch, 14. Juni,  
DRK Ortsverein Schiltach/Schenkenzell e.V. 
Blutspenden 
Friedrich-Grohe-Halle 

 

Fundsachen

Mountainbike 
Fundort: Lehengerichter Rathaus, Hauptstr. 5 
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Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Der Obst- und Gartenbauverein trifft sich am Freitag, 16. 
Juni ab 18 Uhr auf dem Schwenkenhof zum Stammtisch, 
Anmeldung bis Mittwoch 14. Juni erforderlich bei Sonja 
Walter wegen Platzreservierung und Fahrgemeinschaften. 
  

www.skiclub-schiltach.de  
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 09.06.2023 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich um 18:00 Uhr auf 
dem Parkdeck bei der Schüttesäge. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 14.06.2023 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
  

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive 
Schiltach belohnte sich endlich mit 3 Punkten 
Kreisliga A Süd  
SpVgg Schiltach - FV Ettenheim  5:1 
  
Die SpVgg Schiltach sendet im Abstiegskampf ein deut-
liches Lebenszeichen und gewinnt verdient gegen den FV 
Ettenheim mit 5:1. Dabei starteten die Gäste deutlich 
besser in die Partie. Aus dem Nichts dann der Führungs-
treffer für die Hauherren mit dem ersten Vordringen in die 
gegnerische Hälfte. Edwin Sening bescherte seinen Jungs 
in der 7. Minute mit einem schönen Schuss aus 20 Metern 
das 1:0. Im Anschluss hätte Ettenheim bereits in der 9. und 
11. Minute das Spiel mit zwei Großchancen wieder drehen 
können. Erst ab der 15. Minute ordneten sich die Flößer-
städter und fanden ins Spiel. In der 18. Minute probierte es 
Peter Datz aus der Distanz, doch der Keeper parierte. In 
der 20. Minute ein Konter der Hausherren über Datz, der 
Sening im Zentrum fand. Sein Seitfallzieher wurde aller-
dings wegen gefährlichen Spiels abgepfiffen. Im Anschluss 
folgte ein offener Schlagabtausch, den Andreas Flaig mit 
dem 2:0 für die Spielvereinigung entschied. Sening steckte 
von der Grundlinie aus auf Flaig im Zentrum durch, der 
eiskalt vor dem Kasten einnetzte. In der 32. Minute brachte 
Datz seine Mannen auf die Siegerstraße. Ein langer Ball 
überspielte den herausgeeilten Haimerl und fand links 
Außen Datz. Dieser schob aus spitzem Winkel den Ball ins 
Tor. Der zurückgeeilte Schlussmann der Gäste war dabei 
noch mit den Fingerspitzen dran, konnte aber das 3:0 nicht 
mehr verhindern. Schiltach spielte die Partie bis zum 
Pausenpfiff clever über die Zeit. Nach Wiederbeginn die 

Spielvereinigung erneut mit Startschwierigkeiten. In der 
58. Minute gelang es der Hintermannschaft der Flößer-
städter nicht, den Ball zu klären. Marvin Weber nutzte die 
ihm gebotene Chance und verkürzte auf 3:1. In der 71. 
Minute ereignete sich eine unsportliche Szene an der 
Grundlinie, die die heimischen Zuschauer*Innen in 
Aufruhr versetzte. Ohne Chance noch an den Ball zu 
gelangen wurde Axel Schmidt in die Bande geschuckt und 
konnte verletzungsbedingt die Partie nicht fortsetzen. 
Dafür sah der Ettenheimer Angreifer nur die gelbrote 
Karte. Für ihn war die Partie nun ebenfalls gelaufen. Schil-
tach nutzte die Überzahl gut aus und erspielte sich eine 
Vielzahl an Möglichkeiten. IN der 78. spielte Datz den Ball 
auf Flaig, der frei vor dem Tor stehend aus fünf Metern 
drüber schoss. Im Anschluss ging Ergün Gürkan über links 
durch und spielte den Ball quer auf Flaig. Dessen Schuss, 
wie auch der Nachschuss von eingewechselten Fabian 
King wurden geblockt. Nach einem Lattentreffer dauerte 
es bis zur 90.Minute, bis Gürkan sich mit dem 4:1 für seine 
heutige Leistung belohnte. In der 95. bescherte Peter Datz 
mit einem Flachschuss den 5:1 Endstand. Die SpVgg Schil-
tach zeigte sich am heutigen Tag vor dem Tor entschlos-
sener und hatte nun einmal das Spielglück auf ihrer Seite. 
Mit der gleichen Leistung kann man beim bereits abgestie-
genen SV Grafenhausen den direkten Abstieg sicherlich 
vermeiden. 
Tore: Edwin Sening, Andreas Flaig, Peter Datz (2), Ergün 
Gürkan 

  
Kreisliga B 
SpVgg Schiltach II – FV Ettenheim II à NA Gast  
  
Der FV Ettenheim II hat aufgrund von Spielermangel die 
Partie am Sonntagmorgen abgesagt. 
  
-Vorschau – 
So 11.06.23, 13.00Uhr, SV Grafenhausen II – SpVgg Schil-
tach II 
Bei der Zweiten verliefen die letzten Wochen sehr kurios. 
Spielabbruch, weil der Gast nicht ,mehr aus der Kabine 
kommt (wurde 3:0 für die SVS) gewertet, ein Geisterspiel 
des Tabellennachbarn SG Dörlinbach/Schweighausen II – 
FV Dinglingen II, welches nicht einmal mit Sportlern 
stattfand (Sportgerichtsurteil steht aus), das Nicht-
Antreten des FV Ettenheim II mangels Spieler und die 
sportlichen Misserfolge der Ersten dämpfen ein wenig die 
Vorfreude auf den voraussichtlichen Meistertitel der 
Kreisliga B. Nun gilt es wie zuletzt in Biberach sportlich 
zu zeigen, dass man zurecht ganz oben steht. 

So 11.06.23, 15.00Uhr, SV Grafenhausen – SpVgg Schil-
tach  
Nach der tollen Mannschaftsleistung und dem beherzten 
Auftritt der Jungs um Mathias Stehle, die sich im letzten 
Heimspiel wieder trauten auch aufs Tor zu schießen, geht 
man nun in die (hoffentlich) letzte Partie dieser schweren 
und emotionalen Saison. „Was wir in der Winterpause alles 



9

verkraften und verarbeiten mussten, steckt keine Mann-
schaft einfach weg. Es waren außerordentliche Ereignisse, 
die uns als Team nicht nur sportlich, sondern auch persön-
lich zusammengeschweißt haben“, resümiert Mathias 
Stehle noch einmal die Geschehnisse abseits des Platzes. 
„Die Mannschaft hat bis auf Dörlinbach-Schweighausen 
im Hinspiel, Prinzbach und Mühlenbach, immer gefightet 
und hat immer alles gegeben. Gegen Ettenheim ist nun 
endlich auch wieder das Spielglück zurückgekehrt und 
man hat zum ersten Mal seit etlichen Spielen keine 
Geschenke verteilt. Ich bin zuversichtlich und wünsche es 
uns, dass wir uns letztlich in Grafenhausen für diesen 
langen Weg belohnen“. 
Die SpVgg Schiltach geht als punktgleicher Viertletzter 
(Relegationsplatz) in die Partie. Mit einem möglichen Sieg 
beim bereits abgestiegenen SV Grafenhausen muss man 
dennoch gespannt nach Hausach blicken. Dort empfängt 
der SV Hausach den VfR Hornberg, der zurzeit zwei Punkte 
vor der SpVgg steht. Mit mindestens einem Unentschieden, 
bei eigenem Sieg der SVS, würde die Stehle Truppe mit 
dem besseren Torverhältnis (und im direkten Vergleich) an 
dem VfR Hornberg vorbeiziehen und die Saison damit 
ohne Relegation beenden. 
Es gilt den Spielern hierfür noch einmal viel Erfolg zu 
wünschen und die Spielfreude, die sie den SVS-Anhängern 
im letzten Heimspiel gezeigt haben. 
  

Im Anschluss findet nach Rückkehr der beiden Mann-
schaften ein Rundenabschluss auf dem Sportplatz „Vor 

Kuhbach“ statt. Geplanter Beginn ca. 19.30h. 
  
AH 
Interessanter AH.-Abendtreff 
Der letzte AH-Abendtreff der Freizeitgruppe der AH-Seni-
oren der SpVgg Schiltach um Teamleiter Achim Hoffmann 
führte die Truppe am Freitagabend auf den Sulgen. 
  

  
Der „King der Weiden“ informierte die AH-Truppe mit 
Herzblut über das Geschenk der Natur!) 

Mit dem Bus in Schiltach gestartet wurde man auf dem 
Sulgen an der Haltestelle „Rose“ von AH-Kamerad 
Herbert Hock und seiner Taki empfangen. 
Er führt die muntere Truppe auf den Lienberg ins Atelier 
von Hubert King, dem „King der Weiden“. Dieser beein-
druckte mit seiner „Kunst“ aus Weiden, denn diese sind 
weit mehr als reines Flechtmaterial. 
Da es sich um einen äußerst flexiblen und natürlichen 
Werkstoff handelt, stehen dem kreativen Floral-Design 
alle Möglichkeiten offen: Skulpturen - Gefäße - Wand-
schmuck - Sichtschutzelemente - Rankhilfen - Lichtob-
jekte - für Innen und Außen...und, und, und... 
Zur Weide ist Hubert King über seinen Beruf als Florist 
gekommen. „Es ist ein großzügiges, flexibles, langes Mate-
rial“. Inzwischen baut er auf einem halben Hektar mehr als 
40 Weidensorten an. Sein Antrieb ist der Reiz „aus etwas, 
das für andere keinen großen Wert hat, etwas Besonderes 
zu schaffen“ und dabei sucht er immer wieder nach etwas 
Neuem –  etwa der Kombination aus unterschiedlichen 
Dingen, um diese kreativ zu verarbeiten. Dabei wurde 
auch mehr als deutlich, dass dies alles mit Liebe und der 
Respekt zur Natur gelebt wird. 
Mehr als überwältigt verabschiedete sich die AH-Schar, 
um wieder auf den Sulgen zu marschieren und dort bei 
Herbert, Susanne und Taki noch ein Vesper und etwas 
Flüssiges einzunehmen, ehe man mit dem Linienbus 
wieder das Schiltacher Städtle ansteuerte. Für den einen 
oder anderen gab es da noch eine Einkehrmöglichkeit, um 
einen „Absacker“ einzunehmen und auf das Wochenende 
anzustoßen. 
  

Weitere Termine: 
16. Juni 2023, Mitgliederversammlung des Hauptvereins 
im Sportheim „Vor Kuhbach“ – zeigt eure Verbundenheit 
zu unserer SpVgg 
15. Juli 2023, Grillfest auf dem Sportgelände für die 
gesamte AH Familie 
21.Juli 2023, St. Roman – Wanderung zur „Erzwäsche“ 
05. August 2023, Schiltach-Vorland-Bewirtung durch die 
AH-Abteilung – Mithilfe erwünscht  
  
Erinnerung: Mitgliederversammlung 2023 
Die Mitgliederversammlungen der SpVgg 1926 Schiltach 
e.V. finden am 

Freitag, 16.Juni 2023 ab 19.26 Uhr, 
im Sportheim „Vor Kuhbach“ in Schiltach statt. Folgende 
Tagesordnung steht an: 
 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Rückblick und Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

2023   
4. Berichte 
5. a) Abteilung Fußball
6. b) Bericht der Jugendabteilung
7. c) Bericht der AH-Abteilung 
8. Kassenprüfungsbericht und Entlastung des Hauptkas-

sierers 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. *Anpassung der Mitgliedsbeiträge
11. Wahlen 
12. Verabschiedung der Vorstandsmitglieder 
13. Wünsche und Anträge  
14. Lied „1926er“
 
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und passiven Mitglieder 
des Vereins sehr herzlich eingeladen. Für die Aktiven 
Spieler ist es eine Pflichtveranstaltung. 
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis späte-
stens Freitag, 9. Juni 2023, schriftlich an den Vorsitzenden 
„Kommunikation“ Robert Heinsius, Baldersäcker 10, 
77761 Schiltach, zu richten. 
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Herzliche Einladung der Mitglieder auch zur  
Jugendversammlung der SpVgg Schiltach  

Donnerstag 15.06.2023, ab 18.30Uhr im Sportheim „Vor 
Kuhbach“ 

  
  

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

- Einladung zum Sommerfest - 
Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach veranstaltet 
am Sonntag 18. Juni 2023 am Parkdeck Schüttesäge ab 11 
Uhr ihr traditionelles Sommerfest. Die musikalische 
Unterhaltung beginnt am Sonntagmorgen um 11.30 Uhr 
mit dem Frühschoppenkonzert der Stadt- und Feuerwehr-
kapelle Schiltach. Am Nachmittag spielen das Jugendor-
chester Schiltach / Schenkenzell und der Musikverein 
Harmonie Schapbach zur musikalischen Unterhaltung. 
Mit einer Kinderspielecke kümmert sich die Jugendleitung 
um die jungen Festbesucher und sorgt für Spiel, Spaß und 
Spannung. Das reichhaltige Speisen- und Getränkean-
gebot ist noch mit Kaffee und Kuchen erweitert. Am 
Samstag während des Altstadtflohmarktes wird eine 
Bewirtung angeboten und für die musikalische Unterhal-
tung sorgt hierbei „d‘ klei bsetzung“ der Kapelle. 
Für die gesamte Veranstaltung gilt freier Eintritt. Die 
Kapelle möchte die Bevölkerung und alle Gäste zum 
Besuch dieses Sommerfestes am Parkdeck Schüttesäge 
recht herzlich einladen. 
 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Tennisclub ist mit Senior*innen unterwegs 
Am vergangenen Donnerstag hatten elf Senior*innen des 
Gottlob-Freithalter Hauses eine Verabredung mit den 
Tennisdamen des Schiltacher Clubs, um gemeinsam nach 
den Sternen zu greifen, nämlich nach den „Sternen des 
Sports“. 
Im gleichnamigen Wettbewerb, der jährlich vom Olym-
pischen Sportbund und den Volks- und Raiffeisenbanken 
ausgerufen wird, beteiligen sich Sportvereine mit einer 
Aktion, die deren gesellschaftliches Engagement in den 
Blick nimmt. Mit ihrer individuellen Idee in diesem 
Rahmen können die Sportvereine bis zu 1500 Euro für ihr 
Vereinskässle gewinnen. 
Die Schiltacher Tennisdamen hatten nicht nur ihre Muskel-
kraft und Geselligkeit, sondern auch die städtische Stadt-
führerin Martina Baumgartner als Überraschung zum 
Besuch ins Pflegeheim mitgebracht: „Wir möchten Sie 
mitnehmen, zu einem Stadtrundgang. Vielleicht kommen 
wir an unterschiedlichen historischen Stationen in Schil-
tach miteinander ins Gespräch“, hoffte Vereinsvorsitzende 
Claudia Baumgartner bei der Begrüßung durch die Leiterin 
des Betreuungsteams der Sozialgemeinschaft Schiltach/ 
Schenkenzell e.V. Petra Dufner. 
Die SGS-Mitarbeiterinnen hatten die Rollstühle für die 
mobil eingeschränkten Teilnehmer*innen an der Stadt-
führung bereitgestellt und gaben den Tennisdamen eine 
kurze Einführung zum sicheren Umgang damit. Und dann 
ging’s los. 

Verschiedene Stationen 
Die erste Station der Erinnerung lag direkt vor der Haustür 
des Pflegeheims: Der ehemalige Haltepunkt an der 
Schramberg-Bahn-Linie bei der heutigen Bürgerbegeg-
nungsstätte „Treffpunkt“. Baumgartner wusste einiges zur 
Geschichte der Bahn in Schiltach zu erzählen und traf 
einen Nerv der Besucher*innen. Die erinnerten sich gerne 
an die Zeit, als sie dort noch ein—und ausstiegen, um nach 
Schramberg zu gelangen. 
Weiter ging’s zum ehemaligen Krankenhaus in der Bach-
straße, zu dessen Geschichte die Stadtführerin informierte 
und sich erkundigte, wie viele der Besucherinnen ihre 
Kinder dort zur Welt brachten. Und die Kinderzahlen 
purzelten wie in einem Wettbewerb: zwei, drei, fünf und 
sogar acht Kinder wurden genannt. 
Die beiden alten Schulhäuser in unterschiedlichen Zeiten 
waren Anlass für die lange Geschichte der Schulpflicht in 
Schiltach und manche Kuriosität aus der eigenen Schul-
zeit kam ans Licht, über die herzlich gelacht wurde. Doch 
auch ernste Themen, wie Eisgang vor dem Schulhaus, 
Winter- und Sommerschule, Kinderarbeit, Hungerlöhne 
der Lehrenden in der Geschichte und die Entwicklung der 
Erziehungsmethoden blieben nicht unterwähnt. 
Baumgartner rollte die Gasthauskultur in Schiltach beim 
ehemaligen Gasthaus “Bären“ (heute Volksbank) und 
„Bierfritz“ auf, ging im Schatten der Linde auf das Lehen-
gerichter Rathaus und die Entstehung der evangelischen 
Stadtkirche ein und zeigte das Flößermuseum, das selbst 
einige Schiltacher Teilnehmer*innen noch nie besucht 
hatten. Nach einer Pause am kühlen Gerberkanal ging es 
mit vielen Winkern zu Lisbeth Heil, die in der Äußeren 
Mühle wohnt, nach rund zwei Stunden zurück zum Pflege-
heim, wo man im hauseigenen „Café am Schlossberg“ noch 
einen Eiskaffee und Kuchen genoss. 

„Bitte in einer langen Schlange die Straße überqueren“, 
empfahl Stadtführerin Martina Baumgartner den 
Teilnehmer*innen, damit alle Beobachtenden die 
Menschenansammlung auch als touristische Stadtführung 
wahrnehmen würden, begründete sie augenzwinkernd.

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
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www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Fr., 09.06.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 10.06.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
So., 11.06.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Mo., 12.06.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Di., 13.06.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi., 14.06.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln)

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 9. Juni 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Eis, 
Brezeln und Kaltgetränke. 
Die Bilderausstellung „Magic Picture“ von Petra Bigeschke 
aus Schiltach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
Sonntag, 11. Juni
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Kaltgetränke und Eis.
Die Bilderausstellung „Magic Picture“ von Petra Bigeschke 
aus Schiltach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Mittwoch, 14. Juni
Mittwochs ist Waffeltag
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee, Kaltgetränke und Eis auf der Speisekarte. 
Die Bilderausstellung „Magic Picture“ von Petra Bigeschke 
aus Schiltach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen. 
  
VORSCHAU: 
  
Doppelkopf und andere Spiele - 
„Wer spielt gewinnt...!“ bietet für jedes Alter etwas Beson-
deres 
Am Sonntag, 18. Juni findet der nächste „Wer spielt 
gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. Herzlich 
willkommen sind zwischen 14.30 und 17.30 Uhr alle Spiel-
begeisterten jeden Alters. 
Im Mittelpunkt steht im Juni das traditionelle Kartenspiel 
„Doppelkopf“. Hier kommt sicher eine Runde zustande, 
denn das Spieleteam des Treffpunkts spielt regelmäßig 
Doppelkopf. Verstärkung, egal ob Neueinsteiger oder 
Routinier, ist herzlich willkommen. 
Ob allein, in der Gruppe oder als Familie – das Treffpunkt 
- Team freut sich auf alle, die Lust haben zu Spielen. Es 
kann auch jedes andere Spiel gespielt werden – jede Idee 
ist willkommen. Die Gäste können gerne eigene Spiele 
mitbringen, eine „Grundausstattung“ (verschiedene 
Karten, Tischspiele und Würfel) ist im Treffpunkt 
vorhanden. 
  
  

Volkshochschule

Literatur im Stadtgarten 
Bekannt ist das Märchen „Das kalte Herz“ und es stand 
auch vor acht Jahren vor allem wegen seines Lokalbezugs 
in der Flößerstadt im Mittelpunkt eines Abends zu Wilhelm 
Hauff. Weniger bekannt ist, dass der Dichter noch zahl-
reiche andere Märchen geschrieben hat. Mit diesen wollen 
die Referenten Wolfgang Tuffentsammer und Günther 
Bentele das Publikum bekannt machen, außerdem werden 
Bezüge zu anderen Dichtern wie Clemens Brentano oder 
Georg Büchner hergestellt. 
Bei schlechtem Wetter findet das Literarische Gespräch 
direkt nebenan in der evangelischen Kirche statt. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. - Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 16. Juni um 19.30 Uhr im Stadtgarten in Schil-
tach. 
Anmeldeschluss ist der 9. Juni. Der Eintritt beträgt 4,- € an 
der Abendkasse. 
  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.

  
 

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 11:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet.Einlassschluss ist um 19:30 Uhr. 
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Das Pfarramtsbüro bleibt bis 09.06.2023 geschlossen. Im 
Trauerfall oder anderen seelsorgerlichen Angelegenheiten 
zuständig: Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 
07423/6833 
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Sonntag, 11.06.2023 – 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Taufe von 

Antonia Hauger; mit Pfarrer Markus Luy; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; ZOOM-
Übertragung; Kollekte für Gesamtkirchliche 
Aufgaben der EKD – Mit jungen Erwachsenen 
Glauben leben. 

  
Dienstag, 13.06.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Treffpunkt 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
  
Vorschau:  
Sonntag, 18.06.2023 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr Gottesdienst in Schenkenzell; mit Prädikant 
Gerhard Bühler und dem Posaunenchor 
10.00 Uhr Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant 
Gerhard Bühler; gleichzeitig Kindergottesdienst; Zoom-
Übertragung; anschließend Kirchencafé. 
  

  
Sparkasse bringt Licht ins Martin-Luther-Haus 
Die Jugend der evangelischen Kirchengemeinde Schiltach-
Schenkenzell darf sich über eine großzügige Spende der 
Sparkasse Wolfach freuen. 
Durch den Umzug einiger erster Materialien ins neue 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde kam der Wunsch 
nach einer Ambiente-Beleuchtung auf. Diese sollte sowohl 
im Jugendraum als auch bei diversen Veranstaltungen in 
der Kirche oder im Freien genutzt werden können. Die 
Jugend entschied sich deswegen für spezielle Outdoor-
LED-Strahler, da diese komplett wasserfest sind und somit 
jederzeit verwendet werden können. Zu den Strahlern 
kamen unterschiedliche Verlängerungskabel und ein 
DMX-Controller, welcher die Strahler einzeln zum 
Leuchten bringen kann. Die Sparkasse Wolfach hat sich 
nun bereit erklärt, dieses Projekt komplett zu finanzieren 
und hat der Jugend damit eine große Freude gemacht. Am 
Mittwoch, den 24.5.2023 durften einige Kirchengemeinde-
ratsmitglieder gemeinsam mit der „Bäänd“ symbolisch ein 
großes rotes Sparschwein von Sparkassen-Finanzberater 
Mathias Müller entgegennehmen. 
Jonas Götz, Schlagzeuger und Techniker der Bäänd, hatte 
das Konzept zur Ambiente-Beleuchtung ausgearbeitet, 
sich dann mit der Sparkasse in Verbindung gesetzt und 
freut sich jetzt besonders über die schnelle Zusage und die 
Höhe der Spende. 
  
  
  

 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Gottesdienste vom 10.06. bis 18.06.2023 
Samstag, 10. Juni  
18.30 Uhr   Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  
Sonntag, 11. Juni / 10. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe anschl. Kirchen-

café 
10.30 Uhr St. Laurentius:  Fronleichnamsmesse im 

Kurgarten 
10.30 Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe mit neueren 

Liedern – Silberkollekte    
15.00 Uhr  Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 12. Juni  
18.30 Uhr St. Jakob: Hl. Messe 
  
Dienstag, 13. Juni Hl. Antonius von Padua 
 7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesdienst 
14.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
17.45 Uhr St. Ulrich: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Georg Wich-

mann) 
  
Mittwoch, 14. Juni  
18.00 Uhr Friedhofskapelle:  Rosenkranzgebet (Kalt-

brunn) 
18.30 Uhr Friedhofskapelle:  Hl. Messe mit Gitarrenbe-

gleitung (Kaltbrunn) 
   (im Ged. an Verst. d. Fami-

lien Armbruster u. Mäntele / 
Verst. d. Familien Matt u. 
Kopf) 

18.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille 
Anbetung bis 19.30 Uhr 

  
Donnerstag, 15. Juni Hl. Vitus (Veit) 
18.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe mit Lobpreislie-

dern 
 (im Ged. an Arme Seelen) 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 
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Freitag, 16. Juni / HEILIGSTES HERZ JESU  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
15.30 Uhr Haus St.  Wortgottesdienst mit 
 Luitgard:  Kommunionfeier 
16.30 Uhr St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit (Beicht-

stuhl) 
17.30 Uhr   St. Johannes B.:  Hl. Messe (Seitenkapelle), 

anschl. eucharistische Anbe-
tung 

  
Samstag, 17. Juni / UNBEFLECKTES HERZ MARIÄ  
18.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Maria Hauer u. 

verst. Angeh.) 
  
Sonntag, 18. Juni 11. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
10.00 Uhr Fußbühl, Wolfach:  Fußbühlgottesdienst der 

Kameradschaft Langen-
bach-Übelbach 

10.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Emilio Zurek 
11.45 Uhr Mater Dolorosa:  Tauffeier für Jonas u. Emma 

Läll 
14.00 Uhr St. Johannes B.:  Tauffeier für Emilio Antunes 

Winkler 
15.00 Uhr   Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Johannes B.: Holy Presence 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch 
19.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 13.06.2023
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
19.30 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im kleinen Saal 
Mittwoch, 14.06.2023
20.00 Uhr  Vortrag zum Thema „Tod – und was dann?“ 

im Pfarrsaal St. Johannes 
Freitag, 16.06.2023
14.30 Uhr Seniorenkreis trifft sich im „Treffpunkt“ 
  
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8.30 Uhr Gottesdienst wird es am 
Sonntag, 11. Juni in St. Johannes B. Schiltach wieder ein 
Kirchencafé geben. Dazu herzliche Einladung! 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 12.06.2023
9.00 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Sarah Di Caprio, 

Tel. 0151-17565697 
10.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Daniela Nonnen-

macher, Tel. 0176-31274228 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  

Herz Jesu Fest: Beichte und Anbetung 
Am Freitag, den 16.06., feiert die 
Kirche das Hochfest des Heiligsten 
Herzens Jesu. Um 17.30 Uhr ist in der 
Seitenkapelle in der Schiltacher 
Pfarrkirche eine Messfeier dazu. 
Bereits um 16:30 Uhr ist Beichtgele-
genheit im Beichtstuhl (Kaplan Henn) 
und anschließend eucharistische 

Anbetung in der Kapelle.   

Theologie kontrovers „Tod – und was dann? Nahtoderfah-
rungen und christliche Auferstehungserwartung“ 
Am Mittwoch, 14.06., gibt es um 20.00 Uhr im Pfarrsaal St. 
Johannes in Schiltach den nächsten Vortragsabend der 
Reihe „Theologie kontrovers“ – diesmal zum Thema: „Tod 
– und was dann? Nahtoderfahrungen und christliche 
Auferstehungserwartung“. Die Ärzte Raymond Moody und 
Elisabeth Kübler-Ross haben das Phänomen der soge-
nannten „Nahtoderfahrungen“ weltbekannt gemacht. 
Berichte von Menschen, die in Todesnähe einen Eintritt in 
eine andere Welt beschreiben gibt es inzwischen unzählige. 
Wie sind diese Erlebnisse einzuordnen? Welche Erklä-
rungsversuche dafür gibt es? Und wie verhält sich das 
ganze zur christlichen Erwartung von einem Leben nach 
dem Tod? Um diese und weitere Fragen geht es an diesem 
Abend. Im Anschluss an den Vortrag von Kaplan Georg 
Henn gibt es wie immer die Möglichkeit zu Rückfragen, 
Austausch und Anmerkungen. Interessierte und diskussi-
onsfreudige Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen! 
  

Hast du schon gehört? Warst du schon dabei?
Komm mit zum etwas anderen Gottesdienst

Am Sonntag, 18. Juni 2023 um 18 Uhr
In die kath. Kirche St. Johannes B. in Schiltach

Holy Presence
Gemeinschaft - „Mit DIR zum Wir“

Gott, unser Vater,
du bist die Quelle allen Lebens und der

Ursprung und Grund unserer Gemeinschaft.

Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen
Atmosphäre mit vielen Lichtern und Kerzen,
Taizé- und Lobpreisliedern, Bibeltexten,
Betrachtungen und besinnlichen Gebeten.

Das Angebot ist überkonfessionell.

Wir freuen uns auf dich!
  
Kinzigtal-Kirchen-Radweg 
In unseren Kirchen liegen seit wenigen Wochen Flyer über 
den Kinzigtal-Kirchen-Radweg aus. Schauen Sie gerne 
einmal rein! 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
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Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum: Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kooprator Georg Henn 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

 

Sonstiges

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 14. Juni 2023 
von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau 
Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck lefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 60528 Frankfurt am Mainn

Sommer, Sonne, Ferienzeit: Blut spenden nicht vergessen!

Die Sommerzeit stellt für die Versorgung von Patient*innen eine Herausforderung dar.
Jetzt liegend Leben retten. Das DRK bittet zur Spende.

Nächster Termin:

Mittwoch, 14.06.2023
von 14 Uhr bis 19 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2
77761 Schiltach

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Der Sommer lockt in diesen Wochen viele Spender*innen weg von der Spenderliege. Leere
Liegen bei der Blutspende können zu einem Problem werden: Unfälle und Krankheiten
machen vor gutem Wetter keinen Halt. Jetzt liegend Leben retten!

Kleiner Pieks, große Wirkung: Eine einzige Blut-
spende hilft bis zu drei Schwerkranken oder Verletz-
ten. Jeden Tag zählt jede Spende:
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen
sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patient*innen
auf das kontinuierliche Engagement der Blutspen-
der*innen angewiesen.

Gute Tat. Jute Tasche.Alle Lebensretter*innen er-
halten bei der Blutspende einen exklusiven DRK-
Jute-Tat-Beutel.
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EINLADUNG
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
DES SCHWARZWALD TOURISMUS KINZIGTAL E.V.

Einladung an alle Fördermitglieder, touristischen Leistungsträger, und alle
am Tourismusgeschehen interessierte Bürger:innen

am Donnerstag, den 15.06.2023 um 18 Uhr in der Stadthalle Hornberg,
Stadthallenplatz 1.

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Bürgermeister Thomas Geppert
2. Prüfungsbericht und Feststellung der Jahresrechnung 2022
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl des Vorstandes
5. Beschluss über den Haushaltsplan 2024
6. Wahl der Rechnungsprüfer 2023
7. Bericht zu aktuellen Entwicklungen des Vereins durch Geschäftsführerin Isabella Schmider
8. Fragen der Mitglieder, Verschiedenes

Im Anschluss freuen wir uns auf einen gemeinsamen
Ausklang bei Getränken und Häppchen. Wir bitten um
vorherige Anmeldung bis Freitag, den 09. Juni unter 07834 /
2380090, online auf www.schwarzwald-kinzigtal.info/
mitgliederversammlung oder scannen Sie den QR-Code:

Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.

Thomas Geppert
1. Vorsitzender/Bürgermeister

Isabella Schmider
Geschäftsführerin

SCHWARZWALD TOURISMUS KINZIGTAL E.V.
Hauptstr. 41 | 77709 Wolfach | Tel.: 07834 / 23 800 90 |

www.schwarzwald-kinzigtal.info

Scan mich!

 

Öffnungszeiten der KFZ-Zulassungsbehörde Rottweil
Die KFZ-Zulassungsbehörde muss aus dienstlichen 
Gründen am Dienstag, den 13.06.2023, bereits um 11:00 
Uhr  schließen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
  
 

Mitgliederversammlung der Lebenshilfe mit 
Konzert von Morgan Finlay 

Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, den 17. 
Juni 2023 ab 18:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Seba-
stian in Haslach statt. 
Tagesordnung:
1. Tanzvorführung
2. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
3. Gedenken der Toten
4. Geschäftsbericht für das Jahr 2022
5. Tanzvorführung
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht des Abschlussprüfers
8. Entlastung des Vorstandes

9. Bestellung des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 
2023

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
11. Schlusswort
 
Im Anschluss wird ein Foto-Jahresrückblick gezeigt. 
Ab 20:00 Uhr gibt der kanadisch-irische Singer-Song-
writer Morgan Finlay ein Konzert im Rahmen seiner 
deutschlandweiten Lebenshilfe-Tour. Der Eintritt ist frei.  

 
Politische Teilhabe im Alltag soll gefördert 

werden  Projektgruppe „Gemeinsam lernen“ 
und Aktionsgemeinschaft GIEB laden zu 

Gesprächen, Spiel und Spaß 
Am 2. Juli, ist viel geboten in Rottweil. Am verkaufsoffenen 
Sonntag lockt neben dem „Blaulichttag“ noch eine klei-
nere aber ebenso beachtenswerte Veranstaltung auf den 
Münsterplatz. Die Projektgruppe „Gemeinsam lernen – 
voneinander und miteinander“ veranstaltet hier zusammen 
mit der Aktionsgemeinschaft GIEB ein Begegnungsfest 
zur Förderung der politischen Teilhabe im Alltag. 
Teilhabe in unterschiedlichen Bereichen des alltäglichen 
Lebens muss auch für Menschen mit Behinderung möglich 
sein. Das gilt auch für politische Teilhabe und Mitbestim-
mung. Diese sind Voraussetzung und gleichzeitig Ausdruck 
der Menschenrechte, die allen Menschen gemein sind. Poli-
tische Teilhabe findet nicht nur alle paar Jahre in einer 
Wahlkabine statt. Sie soll jeden Tag und überall möglich 
sein. Sie beginnt im eigenen Wohnumfeld und erstreckt 
sich weiter über das Quartier oder die Ortschaft, die Stadt 
oder Gemeinde, das Land und die Bundesrepublik 
Deutschland bis hin zur Europäischen Union. 
Damit politische Teilhabe im Alltag möglich ist, muss jeder 
Bürger und jede Bürgerin wissen, welche Rechte sie haben 
und wie diese umgesetzt werden können. Hilfreich ist es 
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auch, die politischen Entscheider zu kennen, z.B. 
Ortschaftsräte, Gemeinderäte, Kreisräte, Bürgermeister 
und Landrat. Dazu möchten die Projektgruppe „gemeinsam 
lernen – miteinander und voneinander“ und die Aktions-
gemeinschaft GIEB Menschen aus der Kommunalpolitik 
und Menschen mit Behinderung zwanglos zusammen-
bringen. 
Zum Auftakt findet am Sonntag, 02. Juli 2023, von 14 bis 
17 Uhr auf dem Münsterplatz in Rottweil das Begegnungs-
fest für Politik und Mitbestimmung im Alltag statt. Der 
Rottweiler Oberbürgermeister Christian Ruf wird ein 
Grußwort sprechen. Danach treffen sich Kommunalpoliti-
kerinnen und Kommunalpolitiker ungezwungen mit 
Menschen mit Behinderung und tauschen ihre Gedanken, 
Erfahrungen und Wünsche aus. Ebenfalls eingeladen sind 
die Jugendorganisationen der Parteien und andere Träger 
der Jugendarbeit. Überhaupt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich willkommen, denn Inklusion ist eine 
gesamtgesellschaftliche Querschnittsaufgabe. 
Als Rahmenprogramm gibt es kulturelle Beiträge der 
inklusiven Tanzgruppe, der Trommelgruppe und der inklu-
siven Band der BruderhausDiakonie. Ein Quiz zu Aspekten 
der Behindertenhilfe und der Inklusion, ein Sinnes- und 
ein Rollstuhl-Parcours sorgen für weitere Unterhaltung 
und spaßiges Lernen. Für das leibliche Wohl mit Kaffee, 
Kuchen und Kaltgetränken sorgt das Kaffeemobil der 
Lebenshilfe. 
Kontakt mit GIEB ist möglich unter konrad.flegr@lh-rw.
de und 0157/58093852. 
  

  
Politik für alle! Das Motto der Bundeszentrale für poli-
tische Bildung steht auch als Ziel über dem Begegnungs-
fest der Projektgruppe „Gemeinsam lernen“ und der Akti-
onsgemeinschaft GIEB. 

Vereinsmitteilungen

Vortrag von Heimatforscher Willy Schoch in Wolfach:  
„Bauernfürst Andreas Harter“ 
Im Museum im Schloss in Wolfach referiert der Schenken-
zeller Heimatforscher Willy Schoch am Dienstag, den 13. 
Juni 2023 um 19.00 Uhr  über den Bauernfürsten Andreas 
Harter (1791–1873). Zur Glanzzeit besaß er fünf Schwarz-
waldhöfe und war der größte Waldbauer im Kinzigtal. Mit 
dem Reichtum nahmen aber auch Hochmut und Überheb-

lichkeit zu. Der Vortrag gibt einen Einblick in das Leben 
des einstigen Kaltbrunner Vogtes, dessen Aufstieg, Macht, 
aber auch tiefen Sturz in Armut und Elend. 
Diesen Vortrag hielt Willy Schoch erstmals im April 2016 
in der „Linde“ im Vortal. Die Veranstaltung damals war 
zweimal „ausverkauft“. Für alle, die seinerzeit nicht dabei 
sein konnten bietet sich nochmals die Möglichkeit, die 
Ergebnisse von Schochs akribischen Nachforschungen aus 
berufenem Munde zu hören. Veranstalter des Vortrags ist 
der Verein „Kultur im Schloss Wolfach e.V.“ 
  
  
  
Unbekannte Seiten des Dichters Wilhelm Hauff sind 
Thema des 10. Literarischen Gesprächs im Stadtgarten – 
Die VHS bittet um Anmeldung bis 9. Juni 2023 
Seit 2013 diskutieren in Schiltach der Bietigheimer Roma-
nautor, Historiker und Heimatforscher Günther Bentele 
und der Schiltacher Stadtführer und Pfarrer i. R. Wolfgang 
Tuffentsammer im Rahmen der beliebten „Literarischen 
Gespräche“ über literarische Werke und deren Autoren. 
Die Veranstaltungen fanden ein treues, interessiertes 
Publikum, das diese liebgewonnene Veranstaltungsreihe 
nicht mehr missen möchte. 
  
In der zehnten Runde geht es nochmals um den württem-
bergischen Schriftsteller Wilhelm Hauff (1802-1827), der 
während seiner äußerst kurzen, nur etwa drei Jahre 
dauernden Schaffensphase einige erstaunliche Werke 
schuf. Bekannt ist sein Märchen „Das kalte Herz“,  weniger 
bekannt dagegen ist, dass der Dichter noch zahlreiche 
andere Märchen, Erzählungen, Satiren und auch Lieder 
geschrieben hat. Manches davon wollen die Referenten 
dem Publikum in diesem Jahr vorstellen, es gewohnt 
gründlich informieren und gut unterhalten. Zudem werden 
Bezüge zu anderen Dichtern wie Clemens Brentano oder 
Georg Büchner aufgezeigt.   
  
Zusammen mit der VHS Schiltach-Schenkenzell laden wir 
alle Mitglieder, Heimat- und Literaturfreunde zu diesem 
Literarischen Gespräch ganz herzlich ein.  
  
Beginn ist am Freitag,den 16. Juni 2023 um 19.30 Uhr 
unter der Friedenslinde im Schiltacher Stadtgarten, bei 
unsicherer Witterung kann in die benachbarte Evange-
lische Stadtkirche ausgewichen werden. Für Getränke ist 
gesorgt, die Gebühr beträgt € 4,-- an der Abendkasse. 
  
Aus organisatorischen Gründen bittet die VHS bis Freitag, 
9. Juni 2023 um  Anmeldung unter Telefon 07836/5851 
(Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 
Uhr), Fax 07836/585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de 
oder Internet www.schiltach.de. Aber auch Kurzentschlos-
sene haben jederzeit die Möglichkeit, an der Veranstaltung 
teilzunehmen. (rm) 
 

Pressebericht der Halbtageswanderung auf dem Klimaweg 
Für eine Gruppe des Schwarzwaldvereines Schiltach + 
Schenkenzell hatte die Wanderführerin Marita Waidele als 
Themenwanderung den „Klimaweg“ bei Rötenberg 
gewählt. Auf der angenehmen Route durch Wald, über 
Streuwiesen an Feldern und abgelegenen Höfen vorbei 
kann die Natur bewusst wahrgenommen werden und 
ausgiebiger Sonnenschein war obendrein ein willkom-
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mener Begleiter der Wanderung. 7 Tafeln am Wegesrand 
informieren über die Themen Wasser, Energie, Verkehr, 
Wald, Landwirtschaft, Ernährung, Bauen und Wohnen und 
sensibilisieren gleichzeitig den interessierten Wanderer 
zum Klimaschutz und einem sorgsamen Umgang mit den 
Ressourcen unseres Planeten. Auf dem „Romantischen 
Weg“, einem schmalen Waldpfad durch die wilde Schlucht 
des Rötenbachs, sind von den ehemals hier vorhandenen 7 
Mühlen nur noch die Heidelbeermühle übriggeblieben. 
Noch vor hundert Jahren war die umweltschonende 
Nutzung der Wasserkraft dabei Lebensgrundlage für viele 
Rötenberger. Auf der gegenüberliegenden Talseite gelangte 
die Wanderschar durch ein Waldgebiet auf die Hochebene 
mit Feldern und Wiesen und schönen Aussichten in die 
Umgebung und benachbarten Orte. Die üppig blühenden 
Blumen auf den Wiesen sind nicht nur ein Genuss für die 
Augen, sondern auch überlebenswichtig für die Insekten, 
Vögel und Bienen. Am Christles-Bauernhof staunten die 
Wanderer über eine 25 Meter hohe und 600 Jahre alte 
imposante Eiche.
Aud der letzten Etappe in den Ort zurück ließen sich die 
Mitglieder des SWVs bei einer Einkehr auf der Sonnenter-
rasse einer örtlichen Gaststätte den Kaffee und Kuchen 
schmecken. 

 
Die Wanderzwerge des Schwarzwaldvereins im Juni auf 
dem
Bibelpfad 
Sonntag, 11. Juni 2023 – Treffpunkt 10.00 Uhr auf dem 
Spielplatz am Zimmerplatz 
Warum in die Ferne schweifen... Zum Abschluss der 
Pfingstferien möchten wir zu unserer allmonatlichen 
Familienwanderung mit den Wanderzwergen eine Runde 
im schönen Schiltach laufen. 
Dazu starten wir auf dem Spielplatz am Zimmerplatz und 
beginnen von dort aus unsere kinderwagentauglichen 
Wanderung. Wer mit dem Auto ankommt, kann z.B. am 
Spielplatz oder unterhalb der Friedrich-Grohe-Halle 
parken. 
Über weite Teile folgen wir dann dem liebevoll angelegten 
Bibelerlebnispfad der evangelischen Kirche auf dem 
Kirchberg, der abwechslungsreiche Spielstationen bietet. 
Nach einem gemütlichen Mittagsvesper auf dem Grum-
penwiesle kommen wir wieder herunter in den Ort und 
schauen, ob in den Bäuchen noch genügend Platz für ein 
gemeinsames Eis zum Abschluss frei ist. 
In Zukunft möchten wir abwechselnd Wanderungen mit 
und ohne Anfahrt anbieten, sodass wir jeden zweiten 
Monat die Autos stehen lassen und unsere direkte Umge-
bung erkunden können, die ja zum Glück viel zu bieten 
hat. Eine Anmeldung ist nicht nötig, Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen. Fragen beantwortet Kathrin Haberer 
unter der Telefonnummer 07836 9576741 oder E-Mail: 
wander.zwerge@schwarzwaldverein-schiltach-schenken-
zell.de. 

Bitte denkt an festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, 
Sonnen- und Zeckenschutz und natürlich genügend Vesper 
und Getränke! 

 

Fit im Alter unterstützt durch die 
Stiftung KLAUS GROHE

Die Gruppe „Fit im Alter“ trifft sich am 
Freitag, 09. Juni um  14.15 Uhr  

beim Bahnhof Mitte bei Am Hirschen in Schiltach 
zur Fahrt nach Wolfach

Nach einem Stadtrundgang zum Motto „Wolfacher 
Kultur“ kehren die Teilnehmenden ins Flößer-Café ein.

Anmeldung Tel. 01 52 - 22 61 97 68 

  
An die eigene Kindheit erinnert 
Die Bewohner*innen des Gottlob-Freithaler-Hauses und 
Gäste aus Schiltach lauschten gebannt im Schlossbergsaal 
des Pflegeheims der Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schen-
kenzell e.V., als Buchautor Elmar Langenbacher von seiner 
Kindheit im Schwarzwald erzählte. 
Unter der Stehlampe im plüschgepolsterten Armsessel 
begann er aus seinem aktuellen Buch „Als Oma noch 
lebte“ zu lesen und hatte die Zuhörenden sofort an seiner 
Seite. 

Geländer-Rutschpartie 
Die 70er-Jahre waren es, als der junge Elmar seine Ferien 
regelmäßig bei der Oma in der Schlossbergstraße 6 in 
Hornberg verbringen durfte und die hätte ebenso in Schil-
tach oder Schenkenzell oder sonst wo im Schwarzwald 
wohnen können. 
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Denn, wer erinnert sich nicht gerne an Rutschpartien 
entlang des Handlaufs in bohnergewachsten Treppenhäu-
sern, an lange Sommerspaziergänge, die ganz nebenbei zur 
Natur- und Pflanzenkundestunde wurden, an den 
Gebrauch von Zeitungen, die nicht nur gelesen, sondern 
auch zum Einschlagen von Gemüse und Fisch und ganz 
zuletzt noch als Klopapier dienten. 
Erlebte Geschichte 
Humorvoll berichtete Langenbacher von Erlebnissen mit 
ersten italienischen Gastarbeitern, die so verwegene 
Gerichte wie Ravioli aus der Dose mitbrachten, von nach 
Kokosöl duftendem Sonnenöl „Delial“ auf der Haut und 
Kreuzworträtsel in der „Hörzu“, die gemeinsam mit der 
Oma gelöst wurden. 
Die vom Enkel „Bubi“ gestohlenen Himbeeren verarbeitet 
Oma damals zu Likör, verriet Langenbacher, von dem der 
Schwarzwälder Erzähler auch gerne eine Kostprobe an 
sein Publikum verteilte: „Wir trinken auf die Oma“, schlug 
er vor und schaffte nicht nur einen Abend der Erinnerung 
an eine schöne Kindheit im Schwarzwald fern von Play-
station, Handy und Hektik , sondern berichtete auch von 
einem Stück Zeitgeschichte. 
  

Gerne ließen sich die Zuhörenden im Schlossbergsaal des 
GFH von Buchautor Elmar Langenbacher (rechts) in eine 
Schwarzwälder Kindheit der 70er-Jahre entführen. 

 
SGS präsentiert sich bei der Berufsinfomesse in Offenburg 
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. war 
im Mai zwei Tage bei der Berufsinfomesse in Offenburg 
vertreten. Mit einem von der SGS-Abteilung Marketing 
und Öffentlichkeitsarbeit konzeptionierten Stand präsen-
tierte sich das Schiltacher Unternehmen von seiner besten 
Seite. 
Die Veranstaltung stand unter dem Motto Ausbildung, 
Karriere, Neuorientierung und Wiedereinstieg. Mehrere 
SGS-Mitarbeiterinnen informierten potentielle Auszubil-
dende und vielleicht neue Kolleg*innen zu den beruflichen 

Möglichkeiten bei der Sozialgemeinschaft. Auf dem 
TV-Bildschirm dort, konnten Besucher zudem Bilder und 
Filme aus dem Leben und der Arbeit bei der SGS sehen. 
Die Kinzigtäler brachten so auch ein Stück Schiltach nach 
Offenburg. 
Die Messe war an beiden Tage gut besucht und vor allem 
junge Menschen hatten sich bereits im Vorfeld auf der 
Homepage www.sgs-schiltach.de zu Ausbildungsmöglich-
keiten bei der SGS informiert und sprachen am Messe-
stand gezielt beschriebene Berufsbilder an. 
Die SGS-Mitarbeitenden informierten zur Ausbildung zur 
Pflegefachfrau oder zum Pflegefachmann gemäß der gene-
ralistischen Ausbildung sowie zur Pflegehilfskraft. Die 
Möglichkeit eines Masterstudiengang „Management und 
Führungskompetenz“ in Kooperation mit der Katho-
lischen Hochschule Freiburg bei der Sozialgemeinschaft 
stieß ebenfalls auf Interesse. Ebenso attraktiv war es für 
Studierende ihr Praxissemester in Schiltach zu absol-
vieren. 
Jüngere Schüler fragten nach, ob sie ihr Sozialpraktikum 
während der sechsten oder neunten Klasse eventuell im 
Schiltacher Pflegeunternehmen verbringen dürften. Und 
es gab auch mehrere Wiedersehen mit vormaligen Prakti-
kanten, die nun den nächsten Schritt in Richtung Beruf 
gehen möchten. Sie berichteten den jüngeren Schüler*innen 
am SGS-Messestand in Offenburg gerne von der prak-
tischen Arbeit in der SGS-Betreuung oder Tagespflege 
OASE. 
Die Stimmung am Messestand war prima. Das der Sozial-
gemeinschaft verbundene Paul-Gerhardt-Werk hatte 
seinen Messestand gleich nebenan. Die Nachbarn schauten 
öfter mal bei den SGS-Mitarbeitenden zu einem Erfah-
rungs- und Häppchenaustausch vorbei. Das Fingerfood 
wurden sehr gelobt, was deren Macher in der hauseigenen 
Zentralküche der SGS zu Hause besonders freute. 

Die SGS-Mitarbeiterin Daniela Faißt, die bei der SGS für 
die Schülerausbildung zuständig ist, briet potentielle 
Auszubildende beim Messestand der Sozialgemeinschaft. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de



21

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsratssitzung 
Am Montag, 19.06.2023,  findet ab 19.00 Uhr im Rathaus in 
Wittichen   eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 
1. Bürgerfrageviertelstunde
2.  Aktuelle Situation zur Flüchtlingsunterbringung
3.  Beweidung im Witticher Tal, Sachstand zum Zaunbau
4.  Freiwillige Feuerwehr Abt. Kaltbrunn 
 a) Informationen zur Personalsituation 
 b) Sachstand zum Feuerwehrfahrzeug TSF 2/47
5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 
  
Schenkenzell, 09.06.2023 
  

  
Stefan Maier 
Ortsvorsteher 
 

Amtlicher Teil

Vereinsvertreterversammlung 
Am Montag, 12.06.23 findet um 19.00 Uhr in der „Alten 
Schule“ eine Vereinsvertreterversammlung statt. 
Hierzu sind alle Vereinsvertreter herzlich eingeladen. 

Rathaus geschlossen 
Rathaus am Freitag, 09.06.2023 geschlossen 
Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleiben am Freitag, 09.06.2023 
(nach Fronleichnam) geschlossen. 
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 
Ab Montag, 12.06.2023 sind wir gerne wieder für Sie da. 

 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
Am 27.Mai 2023 ist in Oberwolfach im Alter von 68 Jahren 
verstorben: 
Elke Elisabeth Dorothea Schikora geb. Bühler, Heilig 
Garten 12, Schenkenzell 
  
Eheschließung: 
Am 03. Juni 2023 haben in Schenkenzell die Ehe 
geschlossen: 
David Weisser und Julia Köpfer, Roßbergerhof 51, Schen-
kenzell 
 

Heimatgeschichte

Feldkreuz Bahnhofstraße 
Von Willy Schoch 
Schenkenzell 
Ein besonders schönes Feldkreuz mit einem auffällig 
gotischen Kreuzbalken wird auf Initiative der Gemeinde 
Schenkenzell und des Historischen Vereins derzeit restau-
riert. Bis Mitte Juli werden die aufwändigen Arbeiten 
abgeschlossen sein. Dann wird das 450 Zentimeter hohe 
Steinkreuz an der Bahnhofstraße die Bürger und Wanderer 
mit neuem Glanz erfreuen. 
  
Seit Ende des 19. Jahrhunderts steht das Feldkreuz an 
dieser Stelle. Der Einfluss von Wetter und Witterung hat 
dem Kleindenkmal in all den Jahrzehnten erheblich zuge-
setzt. Auch die Standfestigkeit war zusehends nicht mehr 
gegeben. 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juni 10., 16.,
23., 30.

16. 10. 12., 26. 12.
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Die Steinmetzarbeiten wurden von der Gemeinde an den 
Steinbildhauer Uwe Hagel, Alpirsbach-Reinerzau 
vergeben. Mit dem Abbau des Kreuzes kamen die Mängel 
am Sandstein erst recht zum Vorschein. Teile des Stammes 
mussten ausgewechselt und Risse verklebt werden. Die 
Standfestigkeit wird künftighin filigraner gestaltet. Auch 
die im Sockel vorhandene Inschrift und die beiden Mono-
gramme IHS (Jesus, Heiland, Seligmacher) und der Mutter-
gottes (Maria) wurden sauber herausgearbeitet. 
  
Um diese Schriften und Initialen besser zu sehen, wurde der 
Sockel durch den Bauhof mit einem abgestuften Sandstein-
mauerwerk freigestellt. Der gusseiserne Korpus befindet 
sich derzeit noch bei einem Restaurator zur Aufarbeitung. 
  
Nach Ablauf aller Arbeiten werden die geschätzten Kosten 
durch die unvorhersehbaren Schäden doch wesentlich 
überschritten werden. 
Obwohl nach dem Spendenaufruf Ende des vergangenen 
Jahres ein erfreulicher Betrag bei der Gemeinde einging, 
würden sich die Betreiber aufgrund der Mehrkosten über 
weitere Spenden freuen. 
Dies soll ein Beweis dafür sein, dass vonseiten der Bürger-
schaft am Erhalt historischer Kleindenkmale in der 
Gemeinde Schenkenzell doch großes Interesse besteht. 
  

  
Steinbildhauer Uwe Hagel bei der Ausarbeitung der 
Schriften und Monogramme 
  

Spendenkonto bei der Gemeinde Schenkenzell mit 
dem Kennwort „Feldkreuz“ 
Sparkasse Wolfach 
IBAN DE09 6645 2776 0000 0320 03 

  

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Die nächste Probe nur für den Projektchor ist am Freitag, 
09.06.23 um 19.00 Uhr. 
Da es nur noch wenige Wochen bis zum Konzert sind, wird 
jetzt wöchentlich geprobt. 
Bitte Termin vormerken, es ist wichtig! 

Auf beachtliche 240 Jahre brachten es drei Frauen und 
zwei Männer als aktive Sänger/innen des Frohsinn Kalt-
brunn. 

Es waren dies Franziska Breithaupt, Cäcilia Fischer, 
Konrad Hauer und Martin Armbruster für jeweils 50 Jahre 
und Gerlinde Gebele für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
1. Vorstand Gerhard Fischer bedankte sich mit herzlichen 
Worten und der Hoffnung, dass alle weiterhin aktiv bleiben, 
mit einem Präsent im Namen des Chores. 
Chorverbandspräsident Thomas Schenk überreichte neben 
Dankesworten, die Urkunde und eine Brosche, bzw. 
Anstecknadel des Badischen Chorverbandes. 
Mit einem Augenzwinkern meinte er, dass nun ja die zweite 
Hälfte des Sängerlebens beginne. 

Foto: Hubert Bühler 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

In diesem Monat treffen wir uns wieder an einem Freitag 
und zwar am 16. Juni um 15:00 Uhr am Bahnhof. 
Wir fahren in Richtung Biereck, wo wir auf 16:00 Uhr 
angemeldet sind. 
Wie immer wird der Großteil von uns in Fahrgemein-
schaften fahren und dann die Strecke hoch zur Biereck für 
die Radler (von „Bergflöhen“ kann ja keine Rede sein) frei 
halten. 
Vorschau:  Im Juli, „Stefanshof“ in Niederbach, August, 
„Monika“ in Einbach 
  

MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 12.06.23 um 
17.30 Uhr im Hotel Waldblick. 
 

Mitgliederversammlung 
Am 07.07.2023 um 19:30 im Martinshof in Kaltbrunn findet 
die jährliche Mitgliederversammlung des Narrenverein 
Schenkenzell-Kaltbrunn e.V. statt.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme unserer 
Mitglieder. 
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaften 
  
Rückblick 
SV Marschalkenzimmern II – SC Kaltbrunn II 0 : 3 
  
Unsere Reserve war zu Gast beim SV Marschalkenzim-
mern und wollte auch mal wieder ein Erfolgserlebnis 
schreiben. Gegen einen spielerisch starken Gegner, vor 
allem in der Offensive, hatte man zu Beginn Mühe, die 
Angriffe zu unterbinden. Allerdings war die Defensive der 
Heimelf alles andere als sattelfest. Nach einem langen Ball 
war es Nelson Mira, der dem gegnerischen Spieler davon-
lief, kurz antäuschte und den Ball dann sensationell über 
den gegnerischen Torhüter zum 1:0 für den kleinen KSC 
ins Tor lupfte. Danach war es ein Hin und Her. Marschal-
kenzimmern hatte zwar spielerisch immer wieder gute 
Ansätze, allerdings standen die Gäste defensiv stabil und 
hatten im Tor einen starken Rückhalt mit Thomas „Opitz“ 
Oberföll. So war es auch der Schlussmann, der Mitte der 
ersten Hälfte eine Eins gegen Eins Situation zugunsten des 
KSC entschied und im Anschluss mit einer schönen Spie-
leröffnung das 2:0 einleitete. Der Ball wurde über drei 
Stationen gespielt und wieder war es Nelson Mira, der 
genau richtig stand und so seinen Job zu 100% erfüllte. 
Das Reserveteam aus Kaltbrunn war an diesem Tag top 
eingestellt und trotz der kräftezehrenden Wetterbedin-
gungen nutzten die Männer um Spielertrainer Thomas 
Oberföll ihre wenigen Chancen eiskalt aus. Ein drittes Mal 
war es Torjäger Nelson Mira, der gegen Ende der ersten 
Hälfte eine mustergültige Flanke von Daniel Hauer per 
Flugkopfball zum 3:0 verwerten konnte. 
In der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel dann nur 
noch vor sich hin. Dem Heimteam fiel nicht mehr viel ein 
und die Gäste hatten ihre Arbeit schon in der ersten Hälfte 
getan. So schwanden die Kräfte des Gastgebers und es gab 
keine nennenswerten Aktionen mehr. Am Ende blieb es 
beim 3:0 Auswärtserfolg der KSC-Reserve. Eine großartige 
Leistung an diesem Tag, die mit einem verdienten 
Auswärtssieg belohnt wurde. 
  
Tore: Nelson Mira (3) 
  
  
SV Marschlakenzimmern I : SC Kaltbrunn I 2 : 0 
  
Beim letzten Auswärtsspiel dieser Saison zeigte man eine 
ansprechende Leistung, musste aber leider mit einer 2:0 
Niederlage die Heimreise antreten. 
Gerade in der ersten Halbzeit befand man sich auf Augen-
höhe beim jetzigen Tabellenführer der Kreisliga A. Der 
Gastgeber agierte immer wieder mit scharfen Bällen durch 
die Schnittstelle der Viererkette auf ihre schnellen Außen 
Spieler und konnten sich so gute Tormöglichkeiten 
erspielen. In der 21. Spielminute nutzten sie dann einer 
dieser Chance zur 1:0 Führung. Der KSC zeigte sich wenig 
beeindruckt und versuchte sofort zu Antworten. Die größte 
Chance zum Ausgleich hatte in der 28. Spielminute Marcel 
Gebele, leider verhinderte das Aluminium den Ausgleich 
zum 1:1. Kurz vor dem Halbzeitpfiff bekam der Gastgeber 
ein sehr zweifelhaften Elfmeter zugesprochen, den sie in 
Form von Paul Krauß zum 2:0 verwandeln konnten. Der 
Gastgeber aus Marschlakenzimmer kam dann besser aus 
der Halbzeitpause und konnte sich in der ersten 25. Spiel-
minuten gute Tormöglichkeiten erspielen. Mit viel Kampf 
und Einsatz konnte man aber immer wieder einen weiteren 
Treffer der Hausherren verhindern. In den letzten 20. 

Spielminuten fanden unsere Blau/Weißen dann aber 
wieder besser in die Partie und die Begegnung nahm 
nochmal an Fahrt auf. Der Anschlusstreffer wollte aber 
leider nicht mehr gelingen, sodass es beim 2:0 für die 
Heimmannschaft blieb. 
  
Vorschau 
Samstag 10.06.2023 
13:30 Uhr SC Kaltbrunn II : Spfr. Aach II 
15:30 Uhr SC Kaltbrunn I : Spfr. Aach I 
  
Am kommenden Samstag finden für unsere beiden Aktiven 
Mannschaften die letzten beiden Spiele dieser Saison statt. 
Zu Gast sind die Sportfreunde aus Aach. Im Anschluss an 
die beiden Spiele, wollen wir die Saison standesgemäß 
gemeinsam ausklingen lassen. Hierzu sind alle Spieler, 
Verantwortlichen, Fans, Gönner, unsere Freunde aus Aach 
und alle die es mit unserem KSC halten, herzlich einge-
laden. Im Rahmen der Veranstaltung werden auch einige 
Danksagungen an verdiente Spieler und Verantwortliche 
vorgenommen, für Speis und Trank ist natürlich gesorgt. 
Lasst uns gemeinsam einen gemütlichen Blau-Weißen 
Abend verbringen. 

Tennisclub Schenkenzell

6 Termine
Montag oder Mittwoch
13 Uhr, je 45-60min
Beginn: 12.06.
Kosten: 60€
Schläger und Bälle vorhanden

ELOKI
TENNIS

Einstieg ins Tennis für Kinder
von4-6 Jahren zusammenmit

Eltern oderGroßeltern

jetzt
anmelden

Anmeldung bis Freitag, 09.06.23 per E-Mail
unter kontakt@tc-schenkenzell.club oder per
Telefon / WhatsApp unter 0176 31122737

Donnerstag Open 
Jeden Donnerstag findet auf unserer Tennisanlage freies 
Spielen, für Vereinsmitglieder und Schnupperer, statt. 
Beginn ist um 17 Uhr. 
Schläger und Bälle sind vorhanden. 
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Jahrgang 1941 
Liebe Schulkameraden, 
endlich nach langer Pause treffen wir uns am 15. Juni um 
15.00 Uhr zu einer gemütlichen Einkehr im Hotel Wald-
blick. Partner und auch die der verstorbenen Kameraden 
sind selbstverständlich herzlich willkommen. 
  
 

Jahrgang 1935 / 1936 
Das Treffen der Schulkameraden Jahrgang 1935 / 1936 
muss um eine Woche verschoben werden. Wir treffen uns 
also am 13.06.2023 wie gewohnt im Hotel Waldblick um ca. 
14.30 Uhr. 
Es wäre schön, wenn alle kommen könnten. 

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Die Lebenshilfe lebt von
ihren Mitgliedern! Sie
braucht engagierte Men-
schen, die sich für ihre
Arbeit und die Lebensbedin-
gungen für Menschen mit
Behinderung vor Ort einset-
zen. Werden auch Sie
Mitglied bei der Lebenshilfe
im Kinzig- und Elztal. Bei-
trittserklärungen erhalten
Sie unter www.Lhke.de oder
Tel. 07832 797-0.Mühlenbacher Str. 16 · 77716 Haslach · www.Lhke.de

Werden Sie

MITGLIEDLIEDMITGLIED
vor Or
LIEDtLIEDtLIEDLIEDLIEDLIEDtLIEDLIEDLIED
OrtOr
LIEDtLIEDLIEDLIEDLIEDtLIED!LIED!LIEDLIEDLIEDLIED!LIEDLIEDLIEDt!tLIEDtLIEDLIEDLIEDLIEDtLIEDLIEDLIED

vor Ort!

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de©
ta
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Lesespaß
für die ganze Familie!
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Annegret Hildegard Denner

Im Namen aller Angehörigen
Sabine Müller und Achim Denner

Alpirsbach/Hausach im Juni 2023

* 22.02.1964 † 26.04.2023

Von Herzen sagen wir allen DANKE, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Vor allem danken wir all` denen, die unsere Schwester während ihrer Krankheit so liebevoll
begleitet und umsorgt haben.

Schöner, voll erschlossener Bauplatz,
500 m², in Schiltach, zu verkaufen.

F. Krämer, Tel. 0171 9510041

3-Zimmer-Wohnung in Schiltach
zu vermieten, neu renoviert, KM 440,- €.

Tel. 0152 55100788

Privat
Anzeigen

Tipps

Veranstaltungs

Lesespaß für die ganze Familie!
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

WWW.STEINBODENDESIGN.DE

Steinteppich
Terrassen- und

Treppensanierung
Beschichtungen

Estrichbau

Martin Zyma
72275 Alpirsbach
0160/445 85 41

VERKLEIDUNGEN FÜR DACH & FASSADE

WWW.MABO-BAUELEMENTE.DE

LEISTUNGEN
▪ KOMPETENTE BERATUNG
▪ HOHE QUALITÄT
▪ ZUSCHNEIDEN & ABKANTEN

NACH KUNDENWUNSCH
▪ LIEFERSERVICE
▪ GROSSES LAGER

▪ TRAPEZBLECHE
▪ SANDWICHPANEELE
▪ WELLBLECHE
▪ LICHTPLATTEN
▪ KANTTEILE
▪

VERKLEIDUNGEN FÜR DACH & FASSADE

Bahnhofsplatz 1 | 77883 Ottenhöfen-Furschenbach
F +49 7842 – 997 97 90 | info@mabo-bauelemente.de

Industriebauten und Hallen | Landwirtschaftliche Gebäude
Scheunen & Ställe | Carport & Garage | Gartenhaus | Sicht-
schutz | Lichtdurchlässige Terrassen- & Pergolabedachung u.v.m.

ZAUNELEMENTEZAUNELEMENTEZAUNELEMENTE

SORTIMENT

Balkongeländer | Sichtschutz | Zäune
Tore | Bodendielen aus Aluminium

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de
Josef-Maier-Str. 1 |  77790 Steinach/Kinzigtal

Besuchen Sie jetzt unsere tolle Ausstellung!
Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr und nach

Vereinbarung (Außenausstellung ist immer offen)

G&Z Alu-Systeme GmbH

Für ALLE!

Für Handwerker.
Für Heimwerker.

Unser Service- Ihr Plus
Experten-Beratung. Großes Warenlager.
Eigener Außendienst. Großer Fuhrpark.

Untere Zinne 2-3
Tel. 07834 /86456-0

Robert-Bosch-Straße 18
Tel. 0741/34861-0

WOLFACH ZIMMERN o.R. RÖTENBERG
Zubermoosstraße 87
Tel. 07444/9534-0

www.seeger-baustoffe.de

Unsere Baustoff-Profis stehen für Sie parat

Sp
ar
kD

es
ign

.de
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Modernisierung Ihrer Feuerstätte!
Jetzt Heizeinsatz tauschen!

ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)
FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Rufen Sie an:

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenster schnell und sauber tauschen!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Promotec Mischler Torsysteme GmbH Am Reitplatz 1 | 77731 Willstätt
Tel. 07852 9113-0 ∙ info@promotec-mischler.com ∙ promotec-mischler.com

Der Marktführer in der Region für

Garagentore

Garagentorinkl.Antrieb
ab1099€*

*inkl. 19 % MwSt.

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de
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Hauptstr. 26, 77756 Hausach | Tel. 0 78 31 / 96 96 416 | info@malerbetriebgross.de | Ansprechpartner Bernhard Groß

erfulle

Wohntraume

Wir suchen dich !

Bei uns lernst du:
• Malen, lackieren, tapezieren
und mehr

Das erwartet dich:
• geregelte Arbeitszeit
• familiäres Arbeits-
klima

Starte deine Ausbildung zum

Maler & Lackierer (m/w/d)

• stationäre Pflege
• ambulanter
Pflegedienst

• Tagespflege
• Menü für Zuhause
• Hospizgruppe
• hauswirtschaftliche
Versorgung

• Zentralküche
• Nachbarschaftshilfe
• SGS-Ehrenamt
• Fahrdienste

Ausführliche Stellenbeschreibungen unter:www.sgs-schiltach.de
Bewerbungen an

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach (Tel. 07836/9393-0; E-Mail: info@sgs-schiltach.de)

Jobs in vielen Bereichen
Neue Chance auch für Quereinsteigende, Initiativbewerbende und alle Lernwilligen

Voll- und Teilzeit

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Baugenossenschaft
Familienheim Hausach eG

Hegerfeldstr. 43, 77756 Hausach, Tel.-Nr. 07831/9388-0
Fax 07831/9388-18, E-Mail: familienheim-hausach@t-online.de

Unser Team braucht Verstärkung.
Wir suchen

eine/nMitarbeiter (m/w/d)
für unsere Immobilienverwaltung

Wir bieten:
· einen interessanten und abwechslungsreichen
Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Bezahlung in angenehmen
Betriebsklima

Ihre Aufgaben:
· Verwaltung von Eigentümergemeinschaften
· Betreuung von Immobilien
· Eigentümerbuchhaltung
· Leitung von Eigentümerversammlungen
· Konfliktbewältigung

Sie verfügen über:
· Kommunikationsfähigkeit
· Freude am Umgang mit Menschen
· Buchhalterische Vorkenntnisse
· Erfahrung im Umgang mit Microsoft Office
· Technisches Verständnis
· Belastbarkeit und Flexibilität

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie genau der/die Richtige!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte reichen Sie diese bis
spätestens 30. Juni 2023, z. Hd. Frau Barbara Lehmann, schriftlich
und mit vollständigen Unterlagen bei uns ein.

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Lerne uns persönlich kennen am TAG DER OFFENEN TÜR
DIENSTAG, 13. JUNI 23

• Wenn du gern sehr gut verdienen möchtest
• Wenn Einstellungs- und Wechselprämien für dich interessant sind
• Wenn du nach einem flexiblen Arbeitszeitmodell suchst, bei dem auch noch genügend Zeit für

deine Familie oder dein Hobby bleibt
• Wenn du einen Tischgrill (Weber) gewinnen willst
• Wenn du Spaß an einem Kurztrip hättest
• Wenn du Lust auf einen Kaffee und feinsten Kuchen hast
• Wenn du mal in einem ganz anderen Bereich arbeiten möchtest

(mit Lehrgängen/Weiterbildungen zur neuen Stelle)
Lass es dir gut gehen und genieße in entspannter Atmosphäre herzhafte und süße Snacks,

Kuchen, Kaffee und leckere Getränke.

Los geht‘s ab 10.30 Uhr (bis 16.00 Uhr)
Wir freuen uns auf dich!
Frau Brucher Tel. 0781 / 93 22 33 27 brucher@pa-hinneburg.de
Frau Unrau Tel. 0781 / 93 22 33 23 unrau@pa-hinneburg.de
Hauptstr. 69, 77652 Offenburg Salzstraße 1, 79098 Freiburg

Wir haben
offene
Stellen!

Stellenmarkt
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Mein Name ist Jens Sikeler und ich leite die Regionalredaktion sowie den Crossmedia-Desk der

Mittelbadischen Presse. Mit unseren fünf Lokalausgaben sind wir aus zwei Gründen Marktführer in

der Ortenau.Wir verstehen uns als Anwälte unserer Leserinnen und Leser und decken Missstände

schonungslos auf. Gleichzeitig machen wir Journalismus aus der Ortenau für die Ortenau und

lassen uns dabei von Bedürfnissen unserer Leserinnen und Leser leiten.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Position mit
viel Beinfreiheit

das inspirierende Umfeld eines konsequent
crossmedial agierenden Medienhauses mit
den Kanälen Print, Online, Video und Radio

eine leistungsgerechte Vergütung und
attraktive Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Finden Sie Themen, die andere nicht sehen
– oder nicht sehen wollen.

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
gelernt und danach erfolgreich umgesetzt.
Dabei haben Sie journalistische Ausrufe-
zeichen gesetzt.

Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für
Themen, die Menschen bewegen

Sie haben Rückgrat und verstehen sich als
Kontrolleur der Mächtigen

Sie recherchieren hartnäckig und schreiben
pointiert

Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative

Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

REPORTER (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Nachrichten-Redaktion GmbH | Mittelbadische Presse | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht die Mittelbadische Presse.
Weil wir uns als Anwälte der Leser und nicht der Mächtigen verstehen, brauchen wir Verstärkung – Sie!

Mein Name ist Christian Wagner, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion des Offenburger Tageblatts.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss.Wir fühlen uns in

unserer Rolle als „Anwälte der Leser“ wohl und laufen bei der Konzeption von spannenden und lebens-

nahen Serien zur Hochform auf.Wir wollen die Leser täglich aufs Neue von unserer Arbeit begeistern

und badische Leichtigkeit ins Blatt bringen.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
erfolgreich gelernt

Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Sie haben ein Gespür für lokale Themen

und die Fähigkeit, auch komplexe

Zusammenhänge verständlich darzustellen

Sie haben eine ausgesprochen

crossmediale Denk- und Arbeitsweise

Sie haben ein hohes Maß an Eigen-

initiative und den Wunsch Verantwortung

zu übernehmen

LOKALREDAKTEUR OFFENBURG (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Bezirksredaktion Offenburger Tageblatt GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion in Offenburg.
Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

M I T T E L B A D I S C H E P R E S S E



31

Sie benötigen
Pflegeunterstützung
zu Hause?

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Wir kommen und helfen Ihnen.
Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
16.06. Auto - Service und Verkauf Anzeigenschluss, 12.06. 12.00 Uhr

16.06. Schick und gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss, 12.06. 12.00 Uhr

23.06. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 19.06. 12.00 Uhr

30.06. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss, 26.06. 12.00 Uhr

07.07. Reise- & Ausflugtipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss, 03.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 23. Juni 2023 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Anzeigenschluss:
19. Juni 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

Die Gemeinde Aichhalden sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen/eine Mitarbeiter/in als

Aufsicht für das Lehrschwimmbad (m/w/d)

Wir bieten eine unbefristete Anstellung in Teilzeit (15 – 20
Wochenstunden) oder eine Anstellung als 520 € Kraft.

Die Arbeitszeiten verteilen sich auf Mittwoch, Donnerstag und
Freitag ab 15:00 Uhr.Wir wünschen uns ein sicheres Auftreten,
Verantwortungsbewusstsein und Freude am Umgang mit unse-
ren Badegästen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei unserer Personalsachbe-
arbeiterin Frau Wöhrle, Tel.: 07422 9702-138 oder per E-Mail
ulrike.woehrle@aichhalden.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung bis spätestens 16. Juni 2023 an
Gemeinde Aichhalden, Reißerweg 3, 78733 Aichhalden oder
per E-Mail an ulrike.woehrle@aichhalden.de.

AUSBILDUNGSTAG IM
E-WERK MITTELBADEN,
LOTZBECKSTRASSE 45, LAHR
17. JUNI 2023, 11 – 15 UHR
KOMM VORBEI UND MACH MIT !

Mehr unter
e-werk-mittelbaden.de/
ausbildungstag

08.06. bis 14.06.2023 · www.kinohaslach.de

»Transformers 7 – Aufstieg der Bestien«
2D Do/Sa/So 14:45; 3D Do-Mo/Mi 20:15, So 18:15
»Spider-Man: Across the Spider-Verse«
Do/Sa/So 14:30, Do-Mo 20:00, So 18:00
»Arielle, die Meerjungfrau« 2D Do/Sa/So 14:30;
3D Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 18:00
»Die Fabelmans« Mo/Mi 19:45

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Blechnerei . Sanitär

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie uns unter 0781/504 -5566


